
Oekumera – es lebe die Radio-Verkündigung! 

Fernseh-Gottesdienste und Radio-Predigten übernehmen zunehmend wichtige Funkti-
onen in der Kirchenlandschaft – und sie können unabhängig vom Sendezeitpunkt je-
derzeit abgerufen werden. Corona hat diese virtuellen Verkündigungskanäle gestärkt – 
und das Kirchenradio Oekumera profitiert ebenfalls von dieser Flexibilität. 

Einerseits ist Oekumera ein integraler Programmbestandteil von Radio 32. Unsere Kurz-Sen-
dung «stört» das auf News und Musik fokussierte Radiopublikum immer am Mittwoch um 18.45 
Uhr und am Freitag um 19.10 Uhr, also mitten in der besten Sendezeit. Mit seinen gehaltvollen 
Kurzbeiträgen zu religiösen, kirchlichen und gesellschaftlichen Lebensfragen erreicht Oeku-
mera Menschen, die sich üblicherweise nicht in der Kirche engagieren – und dank Oekumera 
mitten im Alltag einen kurzen Moment innehalten.  

Andererseits sind die Oekumera-Beiträge auf Jahre zurück auf www.oekumera.ch abruf- und 
dank Filtermöglichkeit sortierbar. Über rund hundert Podcasts mit ergänzenden Informationen 
und Bildern erzählen aus dem Gemeindeleben und wagen gelegentlich auch einen Blick in die 
weite Welt. Neben dem Berner Oberaargau sind die Solothurner Kirchgemeinden und Pfar-
reien zwischen Grenchen und Olten sowie ennet dem Jura die innovativen Ideengeberinnen.  

Redaktor Daniel Gerber lässt jede Woche kompetente Menschen in zwei Sendeminuten rele-
vante Fragen reflektieren – in bunter Abwechslung bekommen die christkatholische, die rö-
misch-katholische und die reformierte Welt ein Profil. Zwar betreibt Oekumera keine Verkün-
digung und keine Seelsorge, aber das Kirchenradio öffnet den Horizont in eine Welt hinein, 
welche andere Prioritäten setzt, das Evangelium ganz praktisch ins Rampenlicht rückt.  

Corona hat die Digitalisierung vorangetrieben. Immer mehr Menschen sind gewohnt, mit Inter-
net-Tools umzugehen. Die Pfarreien und Kirchgemeinden sind darum herzlich eingeladen, ei-
nen Oekumera-Zugangsbutton auf der eigenen Website zu platzieren und so den Kirchge-
meinde-Mitgliedern eine direkten Zugang zu Oekumera zu verschaffen. 

Ralph Kuhl ist als Vertretung der Bezirkssynode Solothurn wegen Wegzug aus dem Sende-
gebiet aus dem Vorstand zurückgetreten. Daniela Deck, als Kirchgemeinderätin in der Kirch-
gemeinde Grenchen-Bettlach für das Ressort Altersarbeit, Diakonie und Seelsorge verantwort-
lich, gewährleistet bei Oekumera weiterhin engagiert, dass die Anliegen der Bezirkssynode bei 
Oekumera Eingang finden und so der Region eine angemessene Sendepräsenz sichern. Ge-
nerell herrscht im Vorstand ein freundnachbarschaftlicher Wettbewerb nach guten Geschich-
ten, die den Weg in den Aether finden sollen. 

Oekumera wird seit 2016 von Thomas Gehrig (Kirchenbezirk Oberaargau) präsidiert und wird 
inhaltlich von einer Trägerschaft aus der christkatholischen, der römisch-katholischen und der 
reformierten Landeskirche verantwortet und finanziert.  
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